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Kurz und Kompakt

Ziel Maßnahmen Trainerauswahl und 
Sensibilisierung Aufklärung Prävention Verhalten bei 

Verdachtsmomenten



Ziel des Konzepts

 Schutz der Kinder und Jugendlichen vor sexuellem und emotionalem 
Missbrauch innerhalb des Vereins

 Sicherstellung eines sicheren und geschützten Umfelds für alle Teilnehmer des 
Jugendtrainings

 Förderung einer vertrauensvollen Atmosphäre, in der sich Kinder und 
Jugendliche wohlfühlen und entfalten können

 Stärkung des Vertrauens der Eltern in den Verein und seine Verantwortlichen



Maßnahmen und Kriterien der 
Trainer*innenauswahl

 Kriterien für die Auswahl von Trainer*innen: Pädagogische Vorerfahrung, 
Qualifikationen und Fähigkeiten im Umgang mit Kindern

 Vorlage eines aktuellen erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses als 
Voraussetzung für die Trainer*innentätigkeit

 Regelmäßige Überprüfung und Aktualisierung der Dokumente und 
Qualifikationen der Trainer*innen

 Transparente Kommunikation über die Auswahlprozesse und Kriterien für die 
Trainer*innen

 Die ersten Übungseinheiten werden von Vorstandsmitglieder*innen begleitet 
und mit der Trainer*in nachbesprochen.



Sensibilisierung der Übungsleiter*innen

 Durchführung regelmäßiger Fortbildungen und Schulungen zum Thema 
Kinderschutz und Prävention von Missbrauch

 Vermittlung von Kenntnissen über Anzeichen von Missbrauch und 
angemessenes Verhalten in Verdachtsfällen

 Regelmäßige Reflexion und Austausch über die Erfahrungen und 
Herausforderungen im Trainingsalltag mit dem Vorstand.

 Im Rahmen der Trainer*innen Ausbildung des WTTV werden die 
Übungsleiter*innen bereits hinsichtlich eines Verhaltenskodex (siehe. Anlage 
1) geschult.

 Sensibilisierung der Trainer*innen und Verantwortlichen für die 
Aufsichtspflicht



Aufklärung, Information der Eltern und 
die Benennung von Vertrauenspersonen

 Organisieren eines Elternabends zur Vorstellung des Kinderschutzkonzepts und 
Klärung von Fragen

 Bereitstellung von Kontaktdaten für Eltern

 Transparente Kommunikation über das Kinderschutzkonzept und die 
Zuständigkeiten im Verein

 Ermutigung zur offenen Kommunikation und Zusammenarbeit zwischen Eltern und 
Verein

 Benennung von Vertrauenspersonen innerhalb des Vereins für Kinder, Jugendliche 
und Eltern

 Sicherstellung der Erreichbarkeit und Diskretion der Vertrauenspersonen

 Unterstützung und Begleitung von Betroffenen im Falle eines Verdachts oder bei 
Problemen



Prävention im Jugendtraining

 Sensibilisierung der Kinder und Jugendlichen für ihre Rechte und den Umgang 
mit Grenzverletzungen

 Förderung eines offenen und respektvollen Miteinanders innerhalb des 
Jugendtrainings

 Stärkung des Selbstbewusstseins und der Fähigkeiten der Kinder, sich bei 
Problemen zu äußern

 Einbindung von Präventionsmaßnahmen in das Training



Verhalten bei Verdachtsmomenten

 Festlegung von Handlungsanweisungen für Trainer und Verantwortliche bei 
Verdacht auf Missbrauch

 Klare Regelungen zur Meldepflicht und Zusammenarbeit mit den 
entsprechenden Behörden

 Schutz der betroffenen Kinder und Jugendlichen durch angemessenes und 
einfühlsames Handeln

 Unterstützung der Betroffenen und deren Familien bei der Bewältigung der 
Situation



Zusammenfassung

 Ziel: Schutz unserer Kinder und Jugendlichen vor sexuellem und emotionalem Missbrauch im 
Vereinskontext.

 Maßnahmen:

 Trainer*innenauswahl: Pädagogische Vorerfahrung, Qualifikationen, Führungszeugnis.

 Sensibilisierung: Fortbildungen, Verhaltenskodex für Trainer*innen.

 Aufklärung!

 Vertrauenspersonen: Ansprechpartner für Kinder, Jugendliche und Eltern.

 Aufsichtspflicht: Klare Regelungen!

 Verhalten bei Verdacht: Handlungsanweisungen, Meldepflicht.

 Prävention: Sensibilisierung der Kinder, Förderung eines respektvollen Umfelds.

 Zusammenarbeit: Gemeinsames Engagement aller Mitglieder für den Kinderschutz.

 "SafeKids": Ein sicherer Raum für unsere jüngsten Mitglieder*innen!


